
„Das Wenige, das du tun kannst, ist viel.“ 

 
Albert Schweitzer (1875-1965), 

elsäss. ev. Theologe, Musiker, Arzt u. Philosoph, 1952 Friedensnobelpreis 
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Liebe Mitglieder des Krankenpflegevereins Neckarsulm, 

 

die meisten von Ihnen sind seit vielen Jahren Mitglied im Krankenpflegervein. Dafür danken 

wir Ihnen und möchten Ihnen in diesem Begleitschreiben zur Beitragsrechnung das Wesen 

und das Ziel Ihrer Mitgliedschaft näher beschreiben.  
 
Krankenpflegevereine sind gerade heutzutage  Einrichtungen gelebter Solidarität, denn diese 

Vereine, die es in ganz Baden-Württemberg gibt, leisten einen unverzichtbaren Beitrag zu 

einer ganzheitlichen, vom christlichen Menschenbild getragenen Pflege. 

 

Warum sind Krankenpflegevereine heutzutage wichtiger denn je?  
 
Die gesetzlichen Leistungen bei Pflegebedürftigkeit sind gedeckelt 

und oft ist der tatsächliche Bedarf an professioneller Unterstüt-

zung größer. Häufig erleben wir, dass Menschen noch keinen 

Anspruch auf Unterstützung aus der Pflegeversicherung haben 

und aber dennoch ein Hilfebedarf besteht. Ihr Vorteil: Mit der 

Mitgliedschaft im Krankenpflegeverein können Sie Pflegeleistun-

gen der Sozialstation abrufen und erhalten auf die Gebühren 

einen Rabatt in Höhe von 25 %. Ihre Mitgliedsbeiträge helfen wesentlich, diese Leistungen zu 

diesen Rahmenbedingungen anbieten zu können. 

 
Mit Ihren Mitgliedsbeiträgen finanzieren wir  auch Leistungen im Vor- 

und Umfeld der Pflege. Ein Beispiel dafür ist die Hospizgruppe. Die 

Hospizgruppe ist eine Gruppe von ehrenamtlich arbeitenden Männern 

und Frauen, die sich zum Ziel gesetzt haben, dass Menschen in der 

letzten Phase ihres Lebens und ihre Angehörige nicht alleine gelassen 

werden, sondern gute menschliche Begleitung erfahren. Die 

Aufwendungen finanzieren wir aus Beiträgen und Spenden.  
  
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie in Ihrem Familien- und Freundeskreis den Gedanken 

und die Idee der gelebten Solidärität mit kranken und alten Menschen weitergeben würden, 

denn „alt werden wir alle“. Vielleicht sind es morgen wir, die wir Hilfe brauchen. 

 

Herzliche Grüße von 

 

Ihrer Sozialstation Neckarsulm-Erlenbach-Untereisesheim 

 

 


